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Liebe 
Leserinnen 
und Leser,  
liebe Freunde 
der 
AktivRegion,  

 
auch wenn wir das 
ein oder andere Mal 
die Sonnenstrahlen 
vermissen, es ist 
Sommer und wir ha-
ben schon wieder 
die Mitte des Jahres 
überschritten. Seit 

unserer letzten Ausgabe im März ist viel Neues ange-
dacht und angeschoben worden, für und in unserer Re-
gion. Ausgewählte Projekte erhielten Förderzusagen und 
neue Anträge wurden beraten. Ganz aktuell hat sich auch 
unser Vorstand verändert und begrüßt zwei neue Mitglie-
der. Darüber hinaus werden wir uns in absehbarer Zu-
kunft ganz offiziell einen neuen Namen auf die Fahnen 
schreiben, aber dazu mehr in diesem Newsletter, der Sie 
über Neuigkeiten informiert und auf dem Laufenden hält. 
Vielen Dank für Ihr Interesse und noch schöne sommerli-
che Tage wünschen Ihnen  
 
Ihr Regionalmanagement 
 
Dr. Dieter Kuhn & Birgit von Troilo 
 
 
 
 
 
 

� GAK-Mittel für die Gemeinde Owschlag  

Die Gemeinde Owschlag hat im zweiten Versuch für 
den Umbau der Regionalschule zu einem Dienstleis-

tungs- und Inklusionszentrum eine Förderzusage er-
halten. Mit 450.000,- € Zuschuss darf nun die Ge-
meinde Owschlag, als koordinierende Stelle den Um-
bau und das neue Nutzungskonzept realisieren. Die zu-
nehmend leerstehenden Räume sollen zukünftig ver-
schiedensten Gruppen und Vereinen zur Verfügung 
stehen. Im Rahmen der Zukunftsstrategie Daseinsvor-
sorge des Amtes Hüttener Berge und einer Planungs-
werkstatt mit großer Bürgerbeteiligung, hat die Umnut-
zung der Räumlichkeiten das Ziel, die Attraktivierung 
der Gemeinde und die Daseinsvorsorge weiter zu un-
terstützen. Mit den umfangreichen Nutzungsideen wird 
für alle Altersgruppen ein Mehrwert entstehen. Insbe-
sondere den Akteuren des DRK, der VHS, der Kirche 
und SprachlehrerInnen wird so bei der Raumnot für Ihre 
wertvolle Arbeit geholfen. Im Nutzungskonzept sind 
ebenso Räume für Musik- und Ergotherapie, für die Ta-
fel (Lebensmittelausgabe- und Lagerung), Kleiderkam-
mer, Förderunterricht u.a. vorgesehen. 

� Förderzusage für die Machbarkeitsstu-

die Klimaschutzagentur  

Der Zuwendungsbescheid liegt vor und die Beauftra-
gung einer Machbarkeitsstudie ist bereits erfolgt. Das 
Ziel der Studie ist zu prüfen, ob eine Klimaschutzagen-
tur für den Kreis Rendsburg-Eckernförde mit der Bün-
delung aller Klimaschutzbemühungen an einem zentra-
len Ort effizienter und effektiver arbeiten kann. Am 14. 
Februar 2018 plant der Kreis Rendsburg-Eckernförde  

 

Das Regionalmanagement prüft die neuen 
Liegen am Eckernförder Strand 
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als Projektträger eine öffentliche Klimaschutzveranstal-
tung durchzuführen, in dem der Abschlussbericht vor-
gestellt wird. 

� Förderbescheid für die historische 

Schulstube in Gettorf 

Der Zuwendungsbescheid für den Anbau am 
Heimatmuseum in Gettorf und der Einrichtung einer 
historischen Schulstube liegt vor. Die Gemeinde und 
der Windmühlen- und Verschönerungsverein Gettorf 
e.V. freuen sich nun darauf, das Vorhaben zügig 
umzusetzen. Durch die Vergrößerung und besseren 
Ausstattung der historischen Schulstube wird die 
Nachfrage nach der Veranstaltungen „Schulunterricht 
wie vor 100 Jahren“ sicher noch einmal an Attraktivität 
gewinnen und das Besucheraufkommen steigern. 
 

 

Schulunterricht wie vor 100 Jahren 

 
 

 

 

 

� Projekt „Multifunktions-Strandein-

gang in Eckernförde“ erfolgreich ab-

geschlossen 

 
Im Rahmen eines fünften Bausteins zur Attraktivierung im 
Bereich der Eckernförder Strandpromenade ist der 
Strandeingang  zwischen  Stadthalle und  Stadthotel 

multifunktional und barrierefrei ausgebaut worden.  
Fertiggestellt wurde es noch in der aktuellen 
Sommersaison und die Resonanz ist sehr positiv. Eine 
ca. 200 m² große, barrierefreie Holzterrasse aus 
holzartigem Recycling-Materialien wurde mit einer 
Faschine aus dem gleichen holzartigem Recycling-
Material errichtet. Die Faschine umfasst einen Sand-
Windschutz, diverse Ablagefächer für Strandbesucher, 
einen Wickeltisch für Familien und eine Sitzbank. Auf der 
Holzterrasse laden drei ergonomisch geformte, drehbare 
Liegestühle zum Sonnenbaden und Verweilen ein.  
 
Investitionssumme: 53.550,00 €  

 
Förderbetrag: 24.750,00 € 
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� Die „AktivAchse“ ist eröffnet  

Im Rahmen der großen Eröffnungsfeier des Sportparks in 
Gettorf am 30. Juni mit dem frisch gewählten Minister-
präsidenten Daniel Günther wurde auch die „AktivAchse“ 
eröffnet und vorgestellt. Die zentrale Bewegungs- und 
Begegnungsfläche im Sportpark bietet für alle 
Bevölkerungsteile ein Verweil- und Bewegungsangebot 
mit einem herrlichem Blick über das Gelände. Zusammen 
mit der dort neuen Gastronomie wird sich der Sportpark 
sicher zu einem neuen Treffpunkt für alle Generationen in 
ettorf und Umland entwicklen. 

 

Investionssumme: 87.180,- €  
 
Förderbetrag: 40.293,- €  
 

� Weitere Fördermittel für das Eckern-

förder Räuchereimuseums 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde Frau 
Mahrt (Vorsitzende des Vereins Alte Fischräucherei 
Eckernförde) der Zuwendungsbescheid für das 
Räuchereimuseum von Vertretern des Landesamtes für 
ländliche Räume aus Flintbek persönlich übergeben. Mit 
einer Zuschusshöhe von 123.250,00 € aus Mitteln des 
Europäischen Fischereifonds kann nun der  

3. Bauabschnitt für das Großprojekt „Umbau des alten 
Räuchereiensembles zu einem aktiven Räucherei-
museum zur Bewahrung eines historisch bedeutsasmen 
kulturellen Erbes für die Stadt Eckernförde und die 
Region“ umgesetzt werden. Die Ko-Finanzierungsmittel 
in Höhe von 21.750,00 € stellt die Stadt Eckernförde zur 
Verfügung.  

� Informations-Börse 

Zum Thema "Mein Dorf - Unsere Zukunft" im Schwer-
punkt Nachhaltige Daseinsvorsorge fand am 26. Juni 
2017 in Rendsburg die Informations- und Vernetzungs-
börse der schleswig-holsteinischen AktivRegionen statt. 
Interessierte und Ak-
teure aus dem ländli-
chen Raum hatten 
hier die Möglichkeit 
sich über Projekte im 
ganzen Land zu in-
formieren, auszutau-
schen und sich neue 
Impulse zu suchen. 
In den Bereichen 
„Zukunftsfähige Dör-
fer und Regionen“, 

„AktivAchse“ im Gettorfer Sportpark 

Dirk Vowe (LLUR), Jörg Sibbel (Bgm. Eckernförde), Katharina Mahrt 
(Vors. Alte Fischräucherei Eckernförde e.V.), Ines John (LLUR) 

Leiter Referat „Ländliche Entwicklung“ 
Jürgen Blucha 
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„Wohnen und Pflege“ und „Mobilität und Nahversorgung“ 
wurden Kurzvorträge und Beratungen angeboten.  Insge-
samt haben 260 Teilnehmer/-innen und 15 Akteure aus 
unserer AktivRegion dieses Informationsangebot wahr-
genommen.   
 

� „Gesund am NOK“ 

 Seit Juni ist die 
AktivRegion Hügelland am 
Ostseestrand Partner der 
Initiative „Gesund am 
NOK“. Die Gesundheits- 

und Präventionsregion im Kreis Rendsburg-Eckernförde 
verbindet unter der Marke „Gesund am NOK“ starke Part-
ner aus den Bereichen der Gesundheitswirtschaft, des 
Gesundheitstourismus, der Gesundheitsförderung und 
der Gesundheitsbildung in einem gemeinsamen Netz-
werk und schafft als neuer Knotenpunkt bestehender 
Netzwerke und Initiativen Mehrwerte für alle Beteiligten. 
Damit werden auch die Ziele der Entwicklungsstrategie in 
weiten Teilen angesprochen. Durch die Zusammenarbeit 
in allen Bereichen des Gesundheitswesens können viele 
Innovationen, Ideen und Errungenschaften flächende-
ckend genutzt werden und stehen damit einer größeren 
Zahl von Menschen zur Verfügung. Als neuer Partner ver-
suchen wir aktiv an den Zielen mitzuarbeiten und das 
Netzwerk zu unterstützen. Mehr zur Initiative unter 
www.gesund-am-nok.de 

� Dörpsmobil – aktuell 

Wie im letzten Newsletter berichtet hat die Akademie für 
die ländliche Räume mit finanzieller Unterstützung des 
Landes eine Studie in Auftrag gegeben, um einen Leitfa-
den für ein Dörfliches e-Carsharing als Baustein der Ge-
samtstrategie für ein nachhaltiges Mobilitätssystem in 

Schleswig-Holstein zu bekommen. In mehreren Arbeits-
sitzungen, Recherchen und Analysen vor Ort hat nun das 
beauftragte Institut nexus aus Berlin einen ersten Bericht 
vorgelegt. Dabei werden nicht nur die Eckpunkte für eine 
erfolgreiche Etablierung eines Dörpsmobils vorgestellt, 
sondern auch erfolgreiche Beispiele aus Schleswig-Hol-
stein und verschiedene Finanzierungs- und Trägermo-
delle. Der Leitfaden soll im September fertig gestellt sein 
und wird dann der Öffentlichkeit vorgestellt. Über den Ter-
min werden wir Sie rechtzeitig informieren. 

� Strukturveränderungen im Ministe-

rium 

Mit der neuen Landesregierung haben sich auch Ände-
rungen in der Aufgabenstruktur der einzelnen Ministerien 
ergeben. Das Referat für ländliche Räume wechselt aus 
dem Ministerium für Energie, Landwirtschaft, Umwelt und 
Ländliche Räume nun in das Innenministerium. Damit 
werden auch die AktivRegionen in ein neues Ministerium 
eingebunden, das nun Ministerium für Inneres, Ländliche 
Räume und Integration heißt. Zuständiger Minister ist 
Hans-Joachim Grote, bislang Oberbürgermeister der 
Stadt Norderstedt. Staatssekretäre sind Kristina Herbst 
und Thorsten Geerdts. 

� E-Ladesäulen für Eckernförde und das 

Umland 

Ladesäule in Berlin, Bildquelle: Stadtraum.com 
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Auf der 12. Vorstandssitzung am 26.04.2017 hat der Vor-
stand beschlossen die Infrastruktur für E-Autos im ländli-
chen Raum mit Fördergeldern zu unterstützen. Das Pro-
jekt der Stadtwerke Eckernförde "Elektromobilität - Auf-
bau der Ladeinfrastruktur für Fahrzeuge und E-Bikes in 
Eckernförde und Umland" wurde einstimmig beschlos-
sen. Für die erste Phase sind 14 Ladesäulen in Eckern-
förde geplant und acht weitere Ladesäulen im Umland. 
Dafür werden keine öffentlichen Parkplätze entzogen und 
die Parkzeit soll durch eine maximale Ladezeit auf bis zu 
3 Stunden beschränkt sein. Die Standortentscheidungen 
im Umland werden in Kooperation mit den Ämtern Däni-
scher Wohld, Dänischenhagen, Hüttener Berge und der 
Gemeinde Altenholz erarbeitet. Geplant sind bis zum 
kommenden Sommer alle Ladesäulen installiert zu ha-
ben. 

� Wechsel im Vorstand  

Die Mitgliederversammlung hat am 29.06.2017  
zwei neue Vorstandsmitglieder gewählt. Frau Eisenberg 
und Herr Fichter haben den Vorstand verlassen und ihre 
Ämter zur Verfügung gestellt. Für Frau Eisenberg wurde 
Gundula Staack Gemeindevertreterin aus Schwedeneck  

 

gewählt. Für Herrn 
Fichter stellte sich 
nachfolgend als Ver-
treter der Wirtschafts-

förderungsgesell-
schaft Rendsburg - 
Eckernförde Thorsten 
Liliental zur Wahl. 
Beide Kandidaten 
wurden einstimmig 
gewählt und als neue  

Vorstandsmitglieder 
herzlich begrüßt.  

Als Stellvertreter für 
Frau Dr. Rumpf ist 

Dirk Naeve aus Sehestedt ernannt worden. Der erste Vor-
sitzende und die beiden Stellvertreter des geschäftsfüh-
renden Vorstandes der AktivRegion wurden wie in der 
Vergangenheit in folgender Reihenfolge wiedergewählt: 
Matthias Meins (1.Vorsitzender), Jörg Sibbel (1. stellv. 
Vorsitzender) und Andreas Betz (2. stellv. Vorsitzender). 

Neue Vorstandsmitglieder:  
Thorsten Liliental / Gundula Staack  

Neuer Vorstand der AktivRegion  

Ausgeschieden: Rainer Fichter und Sylvia Eisenberg 
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� Mitgliederentwicklung 

Auf der letzten Mitgliederversammlung am 29.06.2017 in 
Eckernförde konnte über einen erfreulich starken Zu-
wachs an Mitgliedern für die LAG berichtet werden. Seit 
Mitte 2016 sind elf neue Mitglieder beigetreten und haben 
den Verein nun auf insgesamt 56 Mitglieder anwachsen 
lassen. Viele neue Mitglieder sind Akteure aus dem ge-
meinsamen Projekt „Internationale Grüne Woche“ und 
Antragssteller, die Projektfördergelder erhalten haben 
und nun die Entwicklung der AktivRegion solidarisch oder 
aktiv weiter mit unterstützen.  

� Ein neuer Name für die LAG 

 
Der Zusatz im Vereinsnamen „Hügelland am Ostsee-
strand“ war immer mal wieder ein Diskussionspunkt in-
nerhalb des Vorstandes und der Mitglieder. Nun wurde 
am 29.06.2017 auf der Mitgliederversammlung ein neuer 
Name vorgeschlagen und diesem mehrheitlich zuge-
stimmt. Die AktivRegion wird zukünftig heißen:  
LAG AktivRegion Eckernförder Bucht e.V. 

Vor dem Hintergrund der besseren geographischen Ein-
ordnung der Gebietskulisse und Vermeidung von Wort-
drehungen und schlechter Einprägsamkeit, hat sich der 
neue Namensvorschlag durchgesetzt. Nach der Ände-
rung im Vereinsregister wird sich unsere AktivRegion 
dann offiziell unter dem Namen LAG AktivRegion Eckern-
förder Bucht e.V. präsentieren. 
 

� Abgabefristen beachten! 

Die nächste Vorstandssitzung der AktivRegion, auf der 
über die Förderung von Projekten entschieden wird, fin-
det am 27. September 2017 statt.  

Gemäß der Geschäftsordnung der LAG AktivRegion Hü-
gelland am Ostseestrand sind die vollständigen 
Projektanträge vier Wochen vor der Sitzung, also bis zum 
30. August 2017, der 
Geschäftsstelle zuzu-
senden. Alle weiteren 
Termine in 2017 finden 
Sie auf unserer 
Homepage.  

 

� Termine 
 

� Nächste Vorstandssitzung: 
27.09.2017 
� Nächsten Stichtage: 
Einreichung für 
ILE-Leitprojekte: 01.04.2018  

 

 

� Zu guter Letzt… 
 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
wir freuen uns über Rückmeldungen von Ihnen, ob sie 
nun positiver oder kritischer Art sind! Wenn Sie also An-
merkungen, Wünsche oder Anregungen, auch für weitere 
Ausgaben des Newsletters, haben, melden Sie sich 
gerne bei uns. Auch bei Fragen rund um das Thema Ak-
tivRegion Hügelland am Ostseestrand sind wir gerne ent-
weder am Telefon unter 0431-530 30 8 31 oder per Mail 
über info@aktivregion-hao.de für Sie da. 

 

Das Team des Regionalmanagements wünscht 

Ihnen schöne Sommertage! 

 


